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Antrag 

der Abgeordneten Gudrun Brendel-Fischer, Erwin Huber, Karl Frel-
ler, Jürgen Baumgärtner, Dr. Otmar Bernhard, Markus Blume, 
Christine Haderthauer, Klaus Holetschek, Sandro Kirchner, Wal-
ter Nussel, Eberhard Rotter, Dr. Harald Schwartz, Sylvia Stiers-
torfer CSU 

Wohnortnahe Bargeldversorgung 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit kartell-
rechtliche Vorgaben die Kooperation von Genossenschaftsbanken 
und Sparkassen dahingehend behindern, dass die gemeinsame Be-
reitstellung von Geldautomaten zur wohnortnahen Bargeldversorgung 
im ländlichen Raum erschwert wird. 

 

 

Begründung: 

Aufgrund der anhaltenden Niedrigzinspolitik der Europäischen Zent-
ralbank (EZB) müssen immer mehr Banken und Sparkassen ihre Kos-
ten senken. Dass aufgrund eines veränderten Kundenverhaltens we-
niger personell besetzte Filialen aufrechterhalten werden, ist auch 
nachvollziehbar. Allerdings zeichnet sich in immer mehr Regionen 
auch ein Trend zum Einziehen von Geldautomaten ab. Dies führt zu 
einer deutlichen Verschlechterung der Bargeldversorgung im ländli-
chen Raum. 

Von den Vorständen der Sparkassen und VR-Banken wird die gegen-
seitige gebührenfreie Anerkennung der Bankcards als nur in besonde-
ren Ausnahmefällen zulässige Option mitgeteilt. Angeblich stehen 
kartellrechtliche Vorgaben dagegen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Gudrun Brendel-Fischer, Erwin Huber, 
Karl Freller u.a. CSU 
Drs. 17/16015 

Wohnortnahe Bargeldversorgung 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Dr. Harald Schwartz 
Mitberichterstatter: Johann Häusler 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 63. Sit-
zung am 30. März 2017 beraten und e i n s t im m i g  Zustim-
mung empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Gudrun Brendel-Fischer, Erwin Huber, 
Karl Freller, Jürgen Baumgärtner, Dr. Otmar Bernhard, Markus 
Blume, Christine Haderthauer, Klaus Holetschek, Sandro Kirch-
ner, Walter Nussel, Eberhard Rotter, Dr. Harald Schwartz, Sylvia 
Stierstorfer CSU 

Drs. 17/16015, 17/16691 

Wohnortnahe Bargeldversorgung 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit kartell-
rechtliche Vorgaben die Kooperation von Genossenschaftsbanken 
und Sparkassen dahingehend behindern, dass die gemeinsame Be-
reitstellung von Geldautomaten zur wohnortnahen Bargeldversorgung 
im ländlichen Raum erschwert wird. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner Sitzung am Dienstag die unter den Nummern 1 und 2 aufgeführten öffentli-

chen Konsultationsverfahren zum Schutz von Hinweisgebern und zur Betrugsbekämp-

fung auf dem Gebiet der Mehrwertsteuer, bei denen die Frist Ende Mai abläuft, ab-

schließend beraten und empfohlen hat, die auf den Drucksachen 17/16943 und 

17/16946 ausgedruckten Stellungnahmen abzugeben.

Wir kommen nun zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundla-

gen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN. – Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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